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Leichtsinn löst 
Feuerwehreinsätze aus

Nienburg, Lk. Nienburg 
(Nds).  Während die Feu-
erwehren in der Samtge-
meinde Marklohe mit einem 
großen Flächenbrand zu 
kämpfen hatten, wurde auch 
die Ortsfeuerwehr Nienburg 
am Samstag gegen 16:00 h 
zu einem Brandeinsatz geru-
fen.

In der Friedrichstraße hatte 
ein Komposthaufen Feuer 
gefangen und drohte auf eine 
Gartenhütte überzugreifen. 

Für die anrückenden Kräfte 
hieß es: „Anfahrt auf Sicht!“, 
da der Rauchpilz bereits vom 
Feuerwehrhaus zu sehen war. 
An der Einsatzstelle angekommen wurden von zwei 
Seiten aus, das Gartenhaus mit Wasser geschützt. 
Bei dem brennenden Komposthaufen fügten die Ein-
satzkräfte dem Löschwasser Netzmittel hinzu. Dieses 
Netzmittel lässt die Oberflächenspannung des Was-
sers aufbrechen und ermöglicht damit ein tieferes Ein-
dringen in die brennbare Masse. 

Anwohner, die noch versucht haben, selber zu lö-
schen, atmeten größere Mengen Rauchgas ein, so 
dass durch den Rettungsdienst drei Personen vor-
sorglich untersucht wurden. Eine weitere Person wur-
de zur weiteren Untersuchung in ein Krankenhaus 
eingeliefert.

Noch während die Einsatzkräfte und der Brandmeis-
ter vom Dienst die Gerätschaften auf den Fahrzeugen 
verstauten, erfolgte durch die Leitstelle in Schaum-
burg der zweite Alarm. Diesmal stand eine Grünfläche 
in der Glasstraße in Brand. Hier hatte vermutlich ein 
unachtsamer Bürger eine Zigarette auf eine Grünflä-
che geworfen, die witterungsbedingt sofort in Brand 
stand. Die Feuerwehr, die auch beim ersten Einsatz 
mit drei Fahrzeugen vor Ort war, konnte die Fläche 
zügig ablöschen. Bei diesem Einsatz gab es keine 
Personenschäden.

Zur Klärung der Brandursachen hat die Polizei die Er-
mittlungen aufgenommen. 
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Die Feuerwehr möchte hier die Gelegenheit 
ergreifen, um auf die Brandgefahr durch die 
andauernde Trockenheit hinzuweisen. Bitte 
beachten Sie folgende Dinge:

Achten Sie bitte darauf, dass das Rauchen im 
Wald vom 1. März bis zum 31. Oktober verbo-
ten ist!
Kein Feuer im und am Wald entzünden (auch 
kein Grillfeuer!).
Brennen Sie kein Unkraut bei Trockenheit 
weg!
Keine Zigaretten aus dem Auto werfen.
Eine weitere Gefahr geht von heiß gelaufenen 
Katalysatoren aus. Pkw, Krafträder und land-
wirtschaftliche Nutzfahrzeuge dürfen deshalb 
nicht auf Wiesen und Waldwegen abgestellt 
werden.
Auch der Müll ist aus der Sicht des Brand-
schutzes ein Thema. Jede weggeworfene 
Glasflasche, Glasscherbe, Folie, Feuerzeug 
oder Dose mit chemischen Abfällen kann zu 
einem Brandherd werden.
Wald-/Flächenbrände sollten unverzüglich 
der Feuerwehr (Tel. 112) gemeldet werden.


